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Herren Bezirksoberliga Gr. Süd

TSG Sulzbach 1888 : TG 1899 Oberjosbach 
Samstag, 01.10.2022, 13:00 Uhr

Niederlage für die TSG Sulzbach 1888 in der Herren 
Bezirksoberliga Gr. Süd

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam der TG 1899 Oberjosbach, als Lukas
Laketcenko das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber der TSG Sulzbach
1888 sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. Süd musste der Gastverein in
seinem 4. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Lukas
Laketcenko, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2
Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nur einen Satzerfolg verbuchten Roßbach / Ecker bei ihrer Pleite gegen Fox /
Bornhütter. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Chancenlos waren Wieberneit / Bitter gegen Laketcenko / Tahiri nicht, aber mehr als ein
gewonnener Satz war nicht zu holen. Nicht ganz mithalten konnten Ecker / Preisendörfer, bei ihrer
Vier-Satz-Niederlage gegen Ip / Decker, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen
Satzerfolg verbuchte nachfolgend Julian Roßbach bei seiner Niederlage gegen Marvin Fox. Das
Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Tim Ecker bekam seinen Gegner Lukas
Laketcenko beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Anschließend ging es beim Stand von 0:5
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Nach einem Erfolg für Frank Wieberneit sah
es kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Patrick Bornhütter
letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Was ein Spielverlauf! Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Besnik Tahiri wurden im Anschluss Oliver Ecker unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 gegenüber
und kreuzte die Schläger. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für
Peter Preisendörfer gegen Luca-Paul Decker. Hendrik Bitter gelang es, Florian Benke im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler der TSG Sulzbach 1888 und TG 1899 Oberjosbach. Ohne Satzgewinn für
Julian Roßbach verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Lukas Laketcenko. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG Sulzbach 1888 am 07.10.2022 gegen den TuS 1884 Kriftel III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
07.10.2022 gegen den TTC RW 1921 Biebrich II mitnehmen.

 Statistik:
 TSG Sulzbach 1888

Doppel: Roßbach / Ecker 0:1, Wieberneit / Bitter 0:1, Ecker / Preisendörfer 0:1 
Einzel: J. Roßbach 0:2, T. Ecker 0:1, F. Wieberneit 0:1, O. Ecker 0:1, P. Preisendörfer 0:1, H. Bitter
1:0 
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 TG 1899 Oberjosbach
Doppel: Laketcenko / Tahiri 1:0, Fox / Bornhütter 1:0, Ip / Decker 1:0 
Einzel: L. Laketcenko 2:0, M. Fox 1:0, B. Tahiri 1:0, P. Bornhütter 1:0, F. Benke 0:1, L. Decker 1:0


